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laPlaschg vom Jahrgang 1925 800,-S; für Frau De-Col\'oi\ Rita Roch lü0,- S; zum Geden-
ken an Mariajüchum von Fam. Bargehr und Förster 1000,- S und von F. Steiner 200,- S;
/um Gedenken an Wilhelm Hagspiel von Wilhelm und Caroline Trahorsch 300, - S, von
Mag. Wilfried Hämmerle 2ÜÜ,- S, von Fam. Okitsch, Hohenweiler 200, - S, von Johann
Weiss, Hittisau 200, - S und vom KameradschaftsbLind Hörbranz 1300, - S.

Unterstützungsspenden

Von Walter Kinkel 1000,- S, von Norbert Caldonazzi 8050,- S, von F. Reiner 1000,- S, von

Johann Hinteregger 2900, - S, vom Kameradschaftsbund Hohenweiler 1300, - S, vonjuli-
us Andergassen 100, - S, von Franz Faller 100, - S, von Anna Erhardt 700, - S, von Ils Brunn-
mayr löö,- S, von Elfried Achberger 500, - S, von Pfarrer Roland Trentinaglia 200, - S, von
Brunhilde Cavalieri 200, - S, von Peter und Ursula Tömel 200, - S, von Petra und Horst

Schober 200,- S, von Gilbert Gallo 100,- S, von Walter Boch 50,- S, von Anna Stclzner 500,-

S, von Josef und Ilse Berkmann 300, - S, von Dr. Anton und Erikajenni 300, - S, von
Dipl. Vw. Horst Knall 200, - S, von Alexander Kvas/nicza 200, - S, von Theresia Hajek 200,-
S, von Theo Dürr 200,- S, von Alfons Köb 200,- S, von Frieda Bell 200,- S, von Alma Rast

200, - S, von Felix Sulter 200, - S, von Georg Walter 200, - S, voii Rosina Bata 200, - S, von
Maria Schuh 100,- S, von Herbert Ibele 100,- S, von Hermine Gut 50,- S, von Gerhard
Chiste 50,- S, von Martha Notdurfter 50,- S, von Frieda Stöckler 700,- S, von Max Hitz-
haus 200, - S, von Ernst Pinler 200, - S, von Philomena Ritsch 200, - S, von Kathi Frei 200,-

S, von Erwin Köcher 200,- S, vonjoseflne Breuss 200,- S, von Dietlinde Sailer 100,- S, von
Helmut Grossgasteiger 100, - S, von Klara Gieselbrecht 100,-S, von CäciliaAicher 100,-
S, von Rudolf Di-Lena 60, - S, von Xaver Kohlhaupt 50, - S, von Gerlraud Zimmermann-
Scherrer 200, - S, von Mag. Christoph Jungblut 200, - S, von Maria Kustennann 200, - S,
von Karl Brunnmayr 700,- S, von Eduard Lazaro 200,- S, von Eclwin Förster 200, - S, von
Fran/. Sigg 2üö,- S, von Mathilde Casera 200, - S, von Elfriedejochum 2ü0,- S, von Lina
Fesslcr 200,- S, von Franziska Schupp 200,- S, von Irma Lotter 100,- S, von Anton Ernecker
IÖÖ,- S, von Dir. Elmar Mathvcber 50,- S, von Hedwig Plaschke 30, - S, von Hermann Kon-
rad 100,- S, von Peter Künstl 700,- S, von Herma Sutter 200,- S, von Margarethe Moos-
brugger 200, - S, von Gertrud Hiebeler 200, - S, von Gertrud Huber 200,- S, von Ing. Mat-
thias Ruloff 200,- S, von Helga Peissl 200,- S, von Fini Adami 200, - S, von Lorenz und Hil-
de Steiner 100,- S, von Maria Hehle 50,- S, von Maximiliam Tömel 50,- S, von Wilhelm

Hagspiel 1000, - S, von Walter und Berta Partoll 300, - S, von Markella Asslaber 200, - S,
von Otto Alge 200, - S, von Ida Stieser 100, - S, von Maria Vögel 100, - S, von Hedi Berk-
mann 50, - S, von Irmgard Buschor 50, - S, von Oswald Fink löü,- S, von Dir. Eugen Gut-
mann 200, - S, von Marün Köhler 200, - S, von Hugo Natter 200, - S, von Dr. Hans Fink
200,- S, von Paul Hehle 200,- S, von Hubert Berkmann 100,- S, von Josef Mattei 50, - S,
von Hilde Simic 100, - S, von Franz Fiiik 100, - S, von Reinhold Loretz 200, - S, von Reinelde

Moosbrugger 200, - S, von Oswald Müller 200, - S, von Luise Margreiter 100, - S, von Maria
Jäger 50, - S, von Alfred und Maria Winkler 50, - S, von Monika VÖgei 200, - S, von Maria
Schwärzlcr 200, - S, von Marianne Feuerstein 200, - S, von Irene Feuerstein 200, - S, von

Josefine Küzler 300, - S, von Cäcilia King 200, - S, von Jakob Peter 60, - S, von ungenannt

Hörbrf^f 51

200,- S, von Elsa Blum 100,- S, von Mathilde Grossgasteiger 200,- S, von Norbert Troy 200,-
S, von Matthias Milz 200, - S, von Luise Pokcrschnig 100, - S, von Roman Schedlerjun.
200, - S, von Waltraud Brunswik 200, - S, von Max Mairer 100, - S, von Hilda Gärtner 50,-
S, von Gertrud Mathis 500, - S, von Anna Haltmeier 200, - S, von Maria Weiss 500, - S. von

Maria Berkmann 200,- S, von Anton Köbcrle 100,- S, von Anna Schmid 200,- S, von Ouo-
kar Wöss 1000, - S, von Peter Zani 300, - S, von Paula Plaschg 300, - S, von Mag. Edith Luü
200,- S, von Wilma-Katharina Simma 200,- S, von Friederikc Fellncr 100," S, von Ema Heri

50, - S, von Johann Pirkcr 100, - S, vom Jahrgang 1913 300, - S, von Katharina Bairer 100,-
S, von Pia Künz 200,- S, von Maria-Christine Hiebeler 500,- S, von Envin Kalb 500,- S, von

Dr. Horst Hölzl 200, - S, von Maria Fetz 100, - S und von Renate Steinhauser 50, - S.

Beim Pfarramt Hörbranz sind folgende Spenden eingegangen
Zum Gedenken an Karl Laninscfiegg vom Jahrgang 1932; zum Gedenken an Kaspar Stad-
ler von Hans Filler; zum Gedenken an Mariujochum von Angelika Fessler, Sophie Klei-
ner, Fam. Erna und Gebhard Mangold, Fam. Bickel, Fam. Hermann Gorbach, Fam. Felix
Suttcr, Agnes Sutter, RosaFessler und vom Jahrgang 1932; zum Gedenken an Wilhelm
Hagspiel von Fam. JosefWelte, Martin Sohm, Hitdsau, Ilga Merk, Hermine Merk, Frau
Obermaier, Fam. Johann Mühlebach, Gebhard Hagspiel, Hittisau, Gertrad Hiebcler,
Anton Willburger, Sibratsgfäll und Ludwig Hagspiel, Hittisau.
Wir danken Ihnen sehr herzlich für Ihre Spende.

Mag. A-iilon Metzler, Schnfiführer

<i^ Vom Kneippverem
Wassertrete-Fest - l lahr Wassertrete in Bad Diezlini

2000 <
Die Wassertrete, die vor einem Jahr durch die Gemeinde Hör-

branz errichtet wurde, ist ein großer Erfolg. Viele Bewohner unserer Gemeinde, der
Nachbargemeindcn sowie Gäste besuchen diese. Es ist ein Platz der Ruhe und Erholung.
Aus diesem Grund gibt es am Samstag, den 31. Juli 1999 ein kleines Fest. Ab 15.00 Uhr
gibt es bei Musik im Freien, Getränke, Imbisse und Kuchen. Bei schlechter Witterung
isL das FesL im Saal der Gaststätte Bad Diezling. Die gesamte Bevölkerung ist herzliclist
ein^eladcn.

Wanderungen und Radtouren

Der Kneippverein führt in den Sommermonaten jeden Dienstag abwechslungsweise Wan-
der- und Radfahrnachmittage durch. An diesen Nachmittagen können alle interessierten
Bürger und Gäste teilnehmen.
Treffpunkt: jeden Dienstag um 13.30 Uhr beim unteren Kirchplatz
Wandertennine: 13. Juli, 10. August, 24. August, 7. September 1999
Radfahrtermine: 6. Juli, 20. Juli, 3. August, 17. August, 31. August, J4. September
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Radfahrt um den Bodensee

Hörbr̂

Hörbranz-Rohrschach-Konsbinz-Meersburg-Fricdrichshafen-Hörbranz, sind an fol-
genden Tagen:
Mittwoch, 7. Juli, Samstag, 7. August, Mittwoch, 11. August, und Samstag, 11. Septem-
ber.

Abfahrt ist jeweils um 6. 00 Uhr beim Gemeindeamt Hörbmnz und um 6. 15 Uhr beim
ehemaligen Zollamt Untcrhochsteg. Ain 11. September eine halbe Stunde später.

Kurs für Einlegen - einfach und köstlich

Saisonale Gemüse werden auf praktische Weise haltbar gemacht. Süß, sauer, pikant -
aber vor allem wohlschmeckend. Was der Garten zu bieten hat, wird auf einfache Art

haltbar gern acht.
Der Kurs ist am Dienstag, den 21. September 1999 um 18.00 Uhr in der Schulküche der
Hauptschule Hörbranz.
Dauer des Kurses ca. 4, 5 Stunden,

Kursleiterin ist Frau Brigitte Pregenzer aus Dornbirn.
Kosten des Kurses S 230, -, Mitglieder des Kneippvcreines S 180, -. Die Materialkosten
sind inbegriffen.
Anmeldung des Kurses beim Schuhgeschäft Engelhart, Lindauer Straße bei einer Anzah-
lungvon S 100,-.
Begrenzte Teilnehmerzahl!

Der Obmann: Severin Sisy;

SOZIALSPRENGEL LEIBLACHTAL

Eltern-Kind Treff "Oase Kunterbunt"

1-Jahres-Feier mit "Blombiene kommt aus Paris - Clowntheater von
3 bis 99 Jahren
Am Dienstag, 6. April 1999, fand die 1-Jahres-Feier der Oase Kunterbunt im Kindergarten
Leiblach statt.

Ein Jahr besteht die "Oase Kunterbunt", und in diesem kurzen Jahr ist es uns gelungen
einen Treffpunkt zu gestalten, der seinem Namen gerecht wird - eine Oase, die ja in der
Wüste ein Treffpunkt ist, wo sich die durstigen und müden Wanderer laben, um dann
weiterzuziehen, gestärkt, erfrischt und frohen Mutes, so ist auch die Oase zu einem sol-
chen Treffpunkt geworden, an dem sich die nach Spielen und Freunden lechzenden
Kinder gerne treffen, sich laben, um dann gestärkt wieder nach Hause zu ziehen, wie
die Karawane von der Oase weg.
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Clownfrau Blßmbiene mit

Kindem in "Aktion".

Dass dies so geworden ist, verdankt sie (die Oase) all jenen Frauen und Müllern
(Großmüttern), die durch ihren Einsatz und ihr Engagement dazu beigetragen haben,
dass unsere Oase lebt und dieses Leben gerne weilergibt. Vielen Dank,
Anlässlich des einjährigen Bestehens der "Oase Kunterbunt" feierten wir bei stmhlen-
dem Sonnenschein auf der Kindergartenwicsc mit Elke Maria Riedmann, bekannt als
Clini Clown und Clownfrau Blombiene. Anschließend erfrischten sich die kleinen und

großen Besucherlnnen bei Kaffee, Saft. und Kuchen.

Geburtsvorbereitungskurs
Wetters ist uns gelungen, mit der Hebamme Frau Susanne Haunold zweimal im Halb-
Jahr einen regelmäßigen Geburtsvorbereitungskurs anzubieten. Dieser Kurs besteht aus
fünf Einheiten und cincm Nachtreffen mit dem Baby, und findet im Kindergarten
Leiblach statt.

Vortrage:

Ein weiterer Vortrag zum Thema Ernährung fand im Gasthof Bernhard in Lochau statt.
Unter dem Thema "Tipps und Tricks, um Kindern gesundes Essen schmackhaft zu
machen", konnte mit der Ernährungswissenschafterin Frau Mag. Angelika Stöckler eine
Referenün gefunden werden, die es gilt verstand, den Besucherlnnen durch praktische
Beispiele wichtige Informationen weiterzugeben.
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"Mein Kind kommt m die Spielgruppe/Kmdergarten - der erste Schritt hinaus". Die
Referenün, Frau Sabine Dreier-Graningcr, sprach dabei vor allem die Eltern an, sich Zeit
zu nehmen, fiir diesen ersten Schritt hinaus. Kommunizieren mit den Spielgruppen-
betreucrinneu und Kindcrgärtnerinnen, Fragen an diese zu stellen, Unsicherheiten
ansprechen, ist eine wichtige Grundlage, damit die Eltern und Kinder stark und sclbst-
hewiisst den Weg Hnden, ... in die Welt hinaus,

"Sexualerziehung im Kmdesalter", dazu referierle eine ebenfalls in diesem Rereich sehr
erfahrene Fachl'rau. In Zusammenarbeit mit dem Katholischen Bildiingswerk konnten
wir Frau Ingrid Holzmüller zu diesem Vortrag zu uns nach Hörbran/ holen.
"Nach wie vor sind die Eltern die wichtigsten Erzieher in Sachen Scxualilät . . . 'k, so
beginnt der Vortrag von Frau Holzmüller. Trotz argen Gewitters, Sturm und Regen
konnten wir viele Besucherinnen zu diesem Vortrag gewiniien. Fraii Holzmüller verstand
durch ihre angenehme Art, eine Atmosphäre herzustellen, in der es für die Besuche-
rinnen gut möglich war Fragen zu stellen, Anmerkungen zu machen. Wie wir leider fest-
stellen mussten, waren ausschließlich Frauen anwesend, obwohl, wie schon gesagt

" ... die Eltern, die wichtigsten Erzieher in Sachen Sexualität sind .. /

Mitarbeiterinnen gesucht. Mitarbeiterümen gesucht. Mitarbeiterinnen
gesucht. Mitarbeiterinnen gesucht.
Damit dieses Kind, "die Oase Kunterbunt", weilerwachsen und gedeihen kann, damit
noch mehr große und kleine Oasenbesucher kommen können, brauchen wir dringend
Oasenwirtc, die bereit sind, mitzuarbeUen.

Wer also bereit ist, mitzutun, der/die soll sich bei den Mitarbeiterinnen der "Oase Kun-

terbunt", oder im Sozialsprengel Leiblachtal, T 05573/85550 melden. Dieses Mittun
erstreckt sich über einen Zeitraum, den sich die Mitarbeiterinncn selbst festlegen kön-
nen. da sich die SituaLion einer Frau lind Mutter schnei) ändern kann.

In der Planung wird nach Möglichkeit soviel Spielraum gelassen, dass unvorhergesehene
Ereignisse berücksichtigt werden können. Außerdem versuchen wir auf die Interes-
sensbereichc von Fraiien einzugchen. Vielen Dank.

Bus fahren - Nerven sparen - nicht einsam fahren

meint Ihre .............................. ARGE-
'fj

iV

örbrj^Hörbr 55

summeL99
offene jugendarbeit feiblachta!

l löla rennt "^ kino-
donnerstag, 8. Juli, 19 -23 uhr
ort: pfarrsaal hörbranz
erfolgreichster deutschsprachiger kinohit 1998 ab 12 Jahren, zum ausklang gibt es sound undgetränke, um leute
kennenzulernen und die ferien zu planen, eintritt: 20, - ös.

ich will raus-outdoor
nachtwanderung
samstag, 17. juli, 19 - 23 uhr
treffpunkt: arena der hauptschule hörbranz
wirwandern in den wald bis uns die dunkelheit schluckt wir zünden unsere fackeln an und dann geht es ab!
selbstbehalt: 20, - ös, anmetduna: bis 12. Juli,

walderlebnis
freitag, 30. Juli, 12 uhr bis samstag, 31. Juli, 12 uhr
treffpunkt: arena der hauptschule hörbranz
onne zeit sctilagen wir unser lager im wsld auf. am lagerfeuer kochen wir unser essen und verbringen eine nacht"
unter den stemen. selbstbehalt; 20, - ös. Anmeldung: bis 26, iuli.

weil ich ein mädchen bin-creativ
kreativnachmittag
mittwoch, 4. august, 14 -18 uhr
treffpunkt: mädchenzentrum amazone, kirchstr. 39, bregenz
tOpT ern sKuipturüau mit schwemmaterial, hennatatoo- und bodypaintingworkshop. ein nachmittag für dich und
deine Phantasie, selbstbehalt- 20. - ös. Anmelduna: bis 30. iuli.

Fruchtsaftaocktailparty
samstag, 21. august, 14 -18 uhr
treffpunkt: mädchenzentrum amazone, kirchstr. 39, bregenz
mixt eure eigenen Kreationen von ananas bis Zitronen, wenn ihr lust habt könnt ihr bei der" summerfaar" eure
neuen drinks ausschenken, selbstbehalt: 20, - ös. anmelduncr bis 16. auaust

summerbar-jugendfest
freitag, 27. august, 17-23 uhr
august
ort: sportplatz hörbranz

ersatztermin: samstag, 28.

zum Schluß von "summer99' feiern wir ein jugendfesf bei dem genau ihr gefragt seit. bei coolen sommerdrinks
zu heißem sound könnt ihr abtanzen oder sonst noch was machen! eintrittt: ös 20, -.

veranstallungsreihe des sozialsprengel leiblachtal und der gemeinde hörbranz
info und anmeldungen üei günther lampert, jugendarbeiler, 6912 hörbranz, t 05573/85550, email so2ial. sprengel@vol. at.
die Veranstaltungen richten sich an jugendliche im alter von 12 bis 18 Jahre.
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IM LEBENSKREIS

Geburten

Larissa Angelika Biladt, Lindauer Straße 38
MehmetAka. n, Lochauer Straße 9

Melina Ciccolella, Ziegelbachstraße 65
Deborah Sailer, Hofer Sü-aße 7
Martin Merk, Richard-Sannwald-Platz l

Lisa Maria Hiebeler, Backenreuter Straße 33

Mona Lipburger, Am Halbenstein 7
Marün Pulsinger, . ;UlgäustraIie 52
Fabian Gebhardt, Unterhochstegstraße 6
SaschaWeiß, Herrnmühlestraßc 34

Bünyamin Balta, Römerstraße 7
Luca-Matteo Schüler, Backcnreuter Straße 27

Asli Sahin, Unterhochstegstraße 25
Lukas Gerhard Gar, Lochauer Straße 34

Kathrin Schranz, Schwedenstraße 3

Eheschließungen beim Standesamt Hörbranz
German Josef Georg Bader, Hohenweiler
mit Gabriele Elisabeth Wucher, Bregenz

Hubert Lang
mit Karoline Tschol, Hörbranz

Arnold Bresnik

mit Christina Muhri, Hörbranz

Michael Ruesch

mit Sybille Schedlcr, HÖrbranz

Sterbefälle

Hedwig Zensen, Heribrandstraßc 14
Karl Egon Laninschegg, Gartcnstraße 10
Johannes Hinderegger, Allgäustraße 153
Friedrich Weiler, Am Berg lOa
Albina De Col, Heribrandstraße 14

Kaspar Stadler, Heribrandstraße 45
Paula Maria Plaschg, Berger Straße 3

5. 3. 1999
8. 3. 1999

12. 3. 1999
12. 3. 1999
l. 4. 1999
3. 4. 1999

28. 4. 1999

^r

14. 4. 1999

10. 5. 1999

14. 5. 1999

2. 6. 1999

76 Jahre
67 Jahre
SSJahre
77 Jahre
93 Jahre
57 Jahre
73 Jahre

Hörbr

Maria Xaverm Jochum, Allgäustraße 134
Josef Wilhelm Hagspiel, Leonhardsstraße 12
Elisabeth Gmciner, Erlachstraße 15

Franz Josef FaUer, Leonhardsstraße 28

Hohe Geburtstage
Maria Christine Hiebeler, Hochstegstraße 10
Agatha Maria Winder, Ruggburgstraße 14
Stefan Darnai, Heribrandstraße 14

Anna Hagen, Brantmannstraße 4a
Elsa Agatha Ammann, Seestraßc 8
Wilhelmina Josepha Geißler, Zie^elbachsü-aße l
Heinrich Hajek, Lindauer Straße 91
Lydia Wechselberger, Lehmgrubc 7
Maria Lux, Römerstraße 9

Balbina Rupp, Herrnmühlestraße 27
Hermine Gut, Lochauer Straße 20

Emma Peter, Römerstraße lOa

Katharina Dumps, Lochauer Straße 83
Anna Maria Schmid, Berger Straße 15
Bcrta Barcata, Heribrandstraße 14

Johann Edwin Lutz, Ziegelbachstraße 10
Josef Georg Kresser, Ziegelbachstraße 67
Julia Ramadan, Europadorf 16
Melanie Geiser, Heribrandstraße 14

Aloisia Huber, Bintweg 5
Andreas Weber, Lochauer Straße 107

Karl Franz Josef Bach, Lindauer Straße 35
Magdalena Maria Larger, St. -Martins-Weg 2
Maria Melanla Huber, Raiffeisenplate 3
Georg Rupp, Herrnmühlestraße 27
Katharina Rosina Bata, Anierikaweg 29
Anna Ernccker, Lochaucr Straße 77

Barbara Achberger, Diezlinger Straße l
Leopoldine Brutscher, Heribrandstraße 14
Frieclerike Muhr, Lindauer Sü-aße 36c

Walter Ochensberger, Heribrandstraße 56
Alwin Köb, Lindauer Straße 21

14. 5. 1999
23. 5. 1999
30. 5. 1999
l. 6. 1999

57

66 Jahre
86 Jahre
93 Jahre
81 Jahre

1. 7.
1. 7.
2. 7.
2. 7.
7. 7.

10. 7.
10. 7.
12. 7.
14. 7.
21. 7.
28. 7.
30. 7.
31. 7.

6. 8.
8. 8.

10. 8.
12. 8.
15. 8.
17. 8.
25. 8.
26. 8.
27. 8.
29. 8.

3, 9.
4. 9.
5. 9.
6. 9.
7. 9.
8. 9.

18. 9.
24. 9.
25. 9.

1907
1914
1910
1917
1914
1916
1911
1919
1919
1913
1918
1919
1917
1917
1910
1911
1910
1916
1917
1912
1917
1915
1913
1919
1914
1911
1911
1911
1914
1918
1913
1918
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Zwei 90. Geburtstage

m 26. April 1999 gratulierten Bgm. Helmut Reichart und der Gemeindevorstand
lit cinem Ständchen des Musikvereins zum 90. Geburtstag von Frau Franziska

Schupp, Garteiistraße 7.
Bei guter Gesundheit konnten diejubilarin und die Gratulantcn eine gemütliche Fei-
erstünde verbringen. Wir wünschen ihr noch weitere gesunde Lebensjahre im Kreise
ihrer Familie.

'um 90. Geburtstag gratulierte Bgm. Helmut Reichart am 18. Mai 1999 Frau Rosa
iKumpitscb im Josefsheim. Leider ist ihr Gesundheitszustaiid nicht mehr gut. So wün-

sehen wir derjubilarin vor allem Gesundheit.

Hörb^ 59

DIES UND DAS

Tag der offenen Tür bei der Tischlerei Sigg -
ein voller Erfolg!

m 17. April lud die Tischlerei Sigg zum "Tag der offenen Tür" ein. 120Jahre Tisch-
lerei und Glaserei Sigg sowie die Präsentation der vor gut einem Jahr in Betrieb

genommenen neuen Produktionshalle wurde gebührend gefeiert.

Die ganze M.ann.sdwfi
im jubi lau .m.sjahr

Auch "Hobby-Tischlfr wie. Pfairer Roland Trenlmuglia., Bürg^frfndsfer Helmut Reichart und Lnndesmt Hubert
Gorbach versuchten sich beim Hohtdn uwi steif. ten sich wohl gesc.hickl an.
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Den rund 1200 begeisterten Besuchern wurde eine beeindruckende Leistungsschau
geboten.
Beim Rundgang durch den Betrieb konnte die Vielzahl der Produkte bestaunt werden.
Eine ganz besondere Türenausstellung, eine Multimedia-Show, eine Möbelausstellung,
das Fenster als "Kunstobjekt" und die Wertschöpfung "Vom Stamm zum Produkt
erweckten die Neugier der Besucher.
Auch der gesellschaftliche Teil kam nichL zu kurz.
Mit Musik, Magie und Wetthobeln wurde den Besuchern ein abwechslungsreiches Pro-
grainm geboten, mit Getränken, Weißwürsten und Gerstensuppe für das leibliche Wohl
gesorgt.

Ehrengabe des Landes an Dagmar Ullmann-Bautz

us den Händen von Landeshauptmann Sausgruber erhielt die Leiterin des Ania-
.teurtheatcr-Landesverbandes Dagmar Ullmann-Bautz die Ehrengabe des Landes

Vorarlberg. Die Geehrte steht seit 1989 an der Spitze des Amateurtheater-Landesvcr-
bandes, der sich unter ihrer Führung zu einer qualifizierten Servicestelle entwickelt hat.
Sie war Initiatorin der Veranstaltungsserie "Theatemacht" sowie des "Theater grenzenlos
und hatte wesentlichen Anteil am Aufbau der Harder Kullurwerkstatt Kammgarn.

Hörb,^ _ g,

Babysitterkurs in Hörbranz
. Mädchen haben vor kin'zem einen Babysitterkurs abgeschlossen. Der vom Verein
"Känguruh" bestens durchgeführte Kurs hat den Mädchen viel Neues gebracht.

Wir haben einige von ihnen interviewt, um sie Ihnen vorzustellen.
Frage: "Kannst, du dir vorstellen, dciss eine Mutter sich scheut, dir, einem fremden

Mädchen, ihr Kind anzuvertrauen? Was würdest du ihr sagen?"
Sabrina-Jaqueline -Nina: "Sie können mich an einem oder mehreren Nachmittagen
kennenlernen, bevor ich alleine auf Ihre Kinder aufpasse."
Monika: "Ich habe die Erfahrung gemacht, dass sich die Mütter nicht trauen, mir ihre
Kinder anzuvertrauen, bevor sie mich kennengelernt haben."
Sabrina: "Wir versichern Ihnen, dass wir durch den Kurs sehr viel über Kinder erfahren
und auch praküsch erprobt haben."

Frage: "Bist du vorbereitet, auch mit schwierigen Situationen ferdg zu werden? Was wür-
dest du tun, wenn ein Kind schreiend und weinend aufwacht?"

Monika: "Durch Rollenspiele haben wir viel gelernt. Durch das Hineinversetzen in das
unzufriedene Kind, in die verunsicherten Eltern und in den geforderten Babysitter sind
wir aufjede Situation vorbereitet."

Sabrina: "Trösten, in den Arm nehmen, reden, erklären, wo die Mama ist und dass sie
bald wieder kommt."

Monika: "Babys trage ich herum und wiege sie in den Schlaf, vielleicht singe ich ihnen
auch etwas vor."

Nina undjaqueline: "Bei Babys mit dem Fläschchen probieren, den Schnuller geben,
schauen ob zu wickeln ist."

Alle: "Unser größter Wunsch ist, dass Sie uns Ihre Kinder gern anvertrauen. Wir ver-
sprechen, wirklich gut auf sie aufzupassen und alles zu tun, was sie von uns erwarten. Wir
wünschen uns viele Einsätze, die wir tip-top ausführen werden. Wir freuen uns, wenn
Sie uns Ihr Vertrauen schenken und wir werden Sie nicht enttäuschen."

Jaquelme: "Wir würden uns freuen, für Ihr Kind eine Freundin zu werden, der Sie ver-
trauen können."

Kontaktperson und Vermittlung für das Leiblachtal: Gisela Schrott, Tel. 05573/8 37 55

Safmna G. Sairrina T. Monika Nina
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Sommerkindergarten im i-Tüpfle
usätzlich zu unserer ganTJährigen Kin-
iderbetreuung für l '/,,, - bis 4-jährige bie-

ten wir auch einen Sommcrk'nder^'arten für
2- bis 6-jahrige Kinder an. Unsere Otifnungs-
zeiten sind zwischen 7. 00 und 13. 00 Uhr. Soll-

ten Sie weitere Informationen wünschen, sle-

hcn Ihnen Petra und Gabi während der Off-

nun^szeiten unter der Nummer 05573/8 47
30 gerne zur Verfügung. Sie können uns aber
auch unverbindlich mir. Ihrem Kind im Pfarr-

heim Hörbranz, 2. Stock, besuchen, um sich

über unsere Betreuungsform genauer ?.u
informieren.

Übrigens: Wir stehen Kindern und ihren Eltern aus dem s^an/en Leiblachtal zur Ver-
fügung!
Wir freuen uns über Ihren Anruf bzw, auf Ihren Besuch!

Hi, Leute!

Wir sind zwei Mädels und suchen Hunde zum Gassi geh'n,
denn das finden wir wirklich schön!

Also ruft schnell an,

damit es los gehen kann!
Tel. 83 16 43 verlangt Elen und unter 8 41 95 da kommt ihr zu Nadine
Montags geht's uns um halb zwei,
dienstags aber erst um drei.
Laufen tun wir zwei bis drei Stunden,
aber nur mil braven Hunden!

Kosten tut's nicht viel,
dafür erreichen sie ihr ZIEL!

Offene Lehrstellen

er Konsumverein Hörbranz sucht in diesem Jalir zwei Lehrlinge männlich oder
weiblich für Einzelhandel mit Lebensmittcl. Vorstellung bitte beim Geschäftsführer

Herrn Schuh, Tel. 05573/8 22 11.

Die Bäckerci Gunz stellt ab sofort folgende Lehrlinge ein: Bäcker/in, Konditor/in, Ver-
käufer/in. Anfragen unter Tel. 05573/8 22 39.

[ Hörb,^ __ 63

Hobby-Ausstellung im Pfarrheim
jie am 17. April 1999 stattgefundene Hobby- und Bastelausstelluiig der Gebnider
'Jochum undjochums Lädelc war ein guler Erfolg. Eines der Ausstellungsstücke war

ein Modell des alten Volksschulgebäudes, fotografiert vor der neuen Volksschule (Bild).
Am 13. und 14, Novfmber ist wieder eine AussLellung geplant.

50 Jahre Gipfelkreuz auf der Schesaplana
ror 50 Jahren hat die Katholische Jugend Hörbranz das damals größte Gipt'elkreuz
im weiten Umkreis auf der Schesaplana in 2965 m errichtet. Dies war wirklich eine

Pionienat, da zu der Zeit noch wenige technische Hilfsmittel zur Verfügung standen.
Dieses Jubiläum wird nun im Rahmen einer Gipfelmesse am Sonntag, 5. September 1999,
um 12.30 Uhr gefeiert, jedoch nur bei guter Witterung. Pater Lconhard vom Salvato-
rianerkloster, selbst ein begeisterter Bcrgfreund, hat sich spontan dazu bereit erklärt.
Wir laden alle recht herzlich ein, die sich auf ein nettes Bergerlebnis freuen. Es ist süin-
voll, für die Anfahrt, die jeder frei wählen kann, entweder am gleichen Tag oder am Vor-
tag mit Ubernachtung auf der Hülle, Fahrgemeinschaften zu bilden. Aufstieg von der
Lünerseebahn-Bergstation 4 Stunden, Abstieg 2,5 Stunden.

Achtung: Wegen Betriebsausflug
am Montag, 12. Juli 1999, bleibt das Gememdeamt geschlossen und entfällt die Sperr-
müllabgabe im Gememdebauhof.

Sperrmüll, Problemstoffe und sonstigen Abfall können ansonsten jeden Montag von
16.00 bis 18.30 Uhr im Gemeindebauhof abgegeben werden.
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Das historische Foto (11): Wer kennt... ? Wer weiß ... ?

Leserreaktionen zum Foto Nr. 11: Turnerinnen

Auch auf das Suchbild mit den jungen Turnerinnen aus den 30er Jahren meldeten sich
wiederum einige eifrige Hörbranz-Aktiv-Leser (Poldi Enzian, Hubert Grabherr, Rein-
bilde Moosbrugger, Maria Psotta, Hannes Schlächter). So konnten beinahe alle der abge-
bildeten Personen benannt werden. Die Aufnahme wurde vermutlich im Gasthaus Kro-

ne gemacht, wo für einen Fasch in gsauf tritt eine Probe stattfand.

von links nach rechts:

Turner: Xaver Hütz, Fronhofen; Ortsbauernführer, im 2. WK gefallen
l Paula Hahn, oo Tschofen, im 2. WK bei der Reich-ibahn dienstverpflichtet
2 Maria Hack, oo PlankensLeiner

3 Gretel Schüler, oo Schlächter

4 Elsa Böhler, Unterhochsteg
5 Elvira Engler, oo Ing. Hörburger (Lochau)
6 Maria Berkmann, oo Psotta, Leiblach/Albcrloch

7?

8 Anni Nigsch, ?

Horb^_ _ g,

(Nr. 12) Obstbaum-Kurs 1934

Eiii interessantes Foto aus dem Jahr 19S4 zeigt uns siebzehn Teilnehmer eincs Obst-
baum(schneide)-Kurses. Die Aufnahme entstand vor dem Haus "Schmied Maycr", AI1-
gäusü-aße/Brantmann. Viele der Libgcbildeten Männer sind bereits namentlich erfasst.
Mit Ihrer Hilfe jedoch könnte es gelingen, alle Kursleilnchmer zu benennen.

'^.s^y'^
^(W.^," {:

'Es.l'SSSS?"
^^f^^1-'»-^^,
'J--.^.'-

'-st.
~wa

'^.-l. '..-"^, ''?'

^w*.':^?-^

(jeweils von links nach rechts)
am Boden sitzend:
l

2

auf Bank sitzend:

3 Josef Mark
4

ö Anton Linder

stehend:
6

7josefSchmid, Berg
8 Karl Egger
9 Thomas Prinz, Zicgelbach

10 Johann Mangold
11
12
ISMathiasHiebeler

14 Anton Hutter

15 Josef Gut?
16

17 Franz Jochum

Wer kann die restlichen Personen benennen?

Danke für Ihre Mithilfe! Besitzen auch Sie noch alte Fotos zum Thema Landwirtschaft
(Obstbau, Ackerbau, Müch, Heu ... )?
Willi Rupp, Blumenweg l, Tel. 8 27 60 oder 8 22 22 DW 34




